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Dem Erziehungsdepartement des Kantons wird derzeit vorgeworfen, dass die 
Bildungsverwaltung in den letzen Jahren übermässig aufgebläht worden sei 

Riehen und Bettingen haben 2009 die Primarschulen vom Kanton übernommen. Dies hat 
Auswirkungen auf die kantonale und die kommunale Verwaltung. 

Der Interpellierende vertritt die Ansicht, dass die Lehrpersonen angesichts der anstehenden 
Reformen nicht im Stich gelassen werden, sondern von einer kompetenten Schulleitung und 
von qualifizierten Fachpersonen unterstützt werden müssen. Gleichzeitig ist es ihm aber auch 
ein Anliegen, dass möglichst viele der eingesetzten Mittel zu den Schülerinnen und Schülerin 
und nicht in die Schulverwaltung fliessen. In dieser Frage die richtige Balance zu finden, ist 
wohl nicht einfach und muss von Zeit zu Zeit auch überprüft werden. Die Neubesetzung einer 
kommunalen Kaderstelle im Schulbereich könnte dazu eine gute Gelegenheit sein. 

Der Unterzeichnende bittet deshalb den Gemeinderat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. a. Wie viele Schulleitungsstellen in den Schulhäusern und auf der 
Gemeindeverwaltung (u.a. Sekretariat, Personalabteilung, Finanzabteilung) wurden 
seit der Uebernahme der Schulen geschaffen? 
b. Wie viele davon stehen in einem Zusammenhang mit der Kommunalisierung? 
c. Wie viele Stellen stehen im Zusammenhang mit der anstehenden Schulreform? 
d. Wie viele Stellen wurden aufgebaut, um die Integration umzusetzen? 

Bitte um Angabe in Prozenten. 

2. Auf August 2014 wird die Co-Leitung der Gemeindeschule neu besetzt. 
a. Wurde vor der Neuausschreibung dieser Stelle die Organisation der Riehener 

Schulleitung auf die Frage hin überprüft, ob diese Stelle künftig weiterhin nötig 
ist? Aus welchen Gründen kam der Gemeinderat zum Schluss, dass dem so ist? 

b. Wie sieht der Zeitplan für die Neubesetzung dieser Stelle aus? Wird das neu 
zuständige Gemeinderatsmitglied in den Prozess involviert? 

c. In der Antwort auf die Interpellation R. Engeler-Ohnemus vom 17. Dezember 2008 
schrieb der Gemeinderat, dass grundsätzlich die offenen Stellen ausgeschrieben 
würden. In welchen Medien wurde die Stelle der Co-Leitung Gemeindeschulen 
ausgeschrieben? Ist die Besetzung der Stelle durch eine interne Bewerbung geplant? 

3. Wie hoch sind die Overheadkosten pro Schüler/Schülerin bei den Riehener Schulen? 
Wie hoch sind diese Kosten im Vergleich zur entsprechenden Schule in der Stadt 
Basel? 

4. Welche und wie viele Stellen in der Riehener Schulleitung können nach Abschluss der 
Reformarbeiten wieder abgebaut werden? 
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